
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 74 (1948)

Heft: 52

Artikel: Manöver 1948

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-488362

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-488362
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


GIOVANNETTI

Ein schléchtes Schicksal

E Wiehnachtsbiff Julius Ammann

Auge-n-uf! Ehr Schwyzerfraue;
wenn ehr näbes chaufe füend.
Luegid z erschf im Lade inne,
ebs au Schwyzerwaare send.

Isch es nötig, as die Strömpfli
müend en Chohlefade ha?
Au in wackere Schwyzerströmpfli
gfallt au jedi Frau em Ma.

Wääscht; nüd gad am erschte Augschte
onder em höbsche Höhefüür
Wemmer Schwöschtere see ond Brüeder,
singe: Vaterland, nur Dir.

All Tag söttid meer dra teenke.
Nüd was fröndt ischt; sei üüs Trompf.
Tüend bym Chaufe Aerbet scheenke.
Denn send allsamm guet im Strompf.
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«So, häsch der Wiederholiger guet
überschtande?»

«Sägemer, überlaufe!» Christian

Martheli: «I weih öppis, aber i sägs
niemertem!» Vati: «Macht nüt. Das
chunt denn scho anderscht, wänt e chli
gröher bischt.» K.
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